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Nürnberg führt die Bayerische Ehrenamtskarte ein!  
 
Mit der Beteiligung an der Bayerischen 
Ehrenamtskarte und ihren bayernweiten 
Vergünstigungen für Karteninhaber möchte  
sich die Stadt Nürnberg bei den ehrenamtlich  
aktiven Bürgerinnen und Bürgern bedanken 
und auch über diesen Weg einen Beitrag zur 
Kultur der Anerkennung des freiwilligen 
Engagements leisten. 
 
Die Einführung in Nürnberg beginnt mit der 
Aufforderung an Nürnberger Organisationen 
und Vereine, für berechtigte ehrenamtlich 
aktive Bürger die Karten zu beantragen.  
Aber auch Bürger, die keiner Organisation 
und keinem Verein angehören, können einen Antrag stellen, wenn sie die Voraussetzungen  
erfüllen. Das Projektteam rechnet mit einigen tausend Anträgen in den ersten Jahren nach 
Einführung der Ehrenamtskarte.  
 

Förderer gewonnen 
 

Die Organisatoren der Nürnberger Ehrenamtskarte sind sehr 
froh darüber, mit Tucher Bräu einen Förderer gewonnen zu 
haben, der mit seiner großzügigen Unterstützung die Einführung 
der Ehrenamtskarte möglich macht. Die ungeklärte Frage der 
Kostendeckung war bisher eines der Hindernisse auf dem Weg 
zur Einführung der Karte in Nürnberg. Heute schon ist Tucher 
ein wichtiger Unterstützer des Ehrenamtes. Mit dem Preis „Nürnberger Herz“ fördert das 
Unternehmen innovative Ideen zum Thema „Anerkennungskultur“. 
  
Kontaktstelle Ehrenamtskarte 
 

Im Juli 2016 hat die "Kontaktstelle Ehrenamtskarte" ihre Arbeit aufgenommen. Die Mitarbeiter 
der Kontaktstelle beantworten ab sofort alle Fragen "rund um die Ehrenamtskarte".  
    

               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stadt Nürnberg 
Referat für Jugend, Familie und Soziales 
Kontaktstelle Ehrenamtskarte 
Hauptmarkt 18  (Zimmer 222) 
90403 Nürnberg 
 
Sie erreichen uns: 
Montag - Donnerstag 9:30 – 16:00 Uhr 
Freitag               9:30 – 12:00 Uhr 
 

Telefon  +49 (0)9 11 / 2 31-33 26 
Telefax  +49 (0)9 11 / 2 31-55 10 
  

E-Mail   ehrenamtskarte@stadt.nuernberg.de 
 

Internet  www.ehrenamtskarte.nuernberg.de 
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Ehrenamt in Nürnberg  
 

Das bürgerschaftliche Engagement ist ein wesentlicher Bestandteil des Lebens in unserer 
solidarischen Stadtgesellschaft. Überall sind Ehrenamtliche aktiv und gewährleisten mit ihrer 
Arbeit nicht nur das Funktionieren, sondern auch die Lebensqualität unserer Stadt.  
Inzwischen sind es über 100.000 Nürnbergerinnen und Nürnberger, die sich in vielfältiger 
Weise engagieren. Die Ehrenamtlichen stärken das Vertrauen in die Gemeinschaft und 
festigen den Zusammenhalt. Durch ihren persönlichen Einsatz und gelebte Solidarität wird 
unsere Gesellschaft stark und lebendig.  
 

Mit der Bayerischen Ehrenamtskarte rundet die Stadt das Angebot kommunaler 
Anerkennungskultur für überdurchschnittlich engagierte Bürgerinnen und Bürger ab.  
Über 80 Städte und Landkreise in Bayern haben die Bayerische Ehrenamtskarte bereits 
eingeführt. So wurde im November 2015 im Rahmen eines Festaktes in München die 
100.000ste Ehrenamtskarte verliehen. Auch in der nahen Umgebung von Nürnberg gibt es 
die Karte schon länger. Der "Landkreis Nürnberger Land" ist seit 2011 mit inzwischen 2800 
ausgegebenen Karten dabei, der "Landkreis Fürth" macht seit 2013 mit (aktuell 1200 Karten). 
Die Stadt Fürth startete im vorigen Jahr mit der Bayerischen Ehrenamtskarte. 
 
Vergünstigungen für Inhaber der Bayerischen Ehrenam tskarte  
 

Ein Erfolgsfaktor der Bayerischen Ehrenamtskarte sind die Vergünstigungen für Karteninhaber. 
Vergünstigungen gibt es bei den Akzeptanzstellen. Dabei handelt es sich um Unternehmen 
und Organisationen, die Inhabern von Ehrenamtskarten Vergünstigungen gewähren, meist 
in Form von Rabatten auf Waren oder Dienstleistungen. Aktuell gibt es bayernweit über 4000 
Akzeptanzstellen, deren Vergünstigungen von allen bayerischen Karteninhabern in Anspruch 
genommen werden können. Eine Übersicht der Akzeptanzstellen ist auf der Homepage des 
Staatsministeriums für Arbeit, Familie, Soziales und Integration veröffentlicht. 
 

Das Nürnberger Akzeptanzstellen-Angebot befindet sich noch im Aufbau und wird dann richtig 
attraktiv, wenn sich, neben öffentlichen und kulturellen Einrichtungen, die Nürnberger 
Geschäftswelt aktiv beteiligt und die Idee unterstützt.  
Um dieses Ziel zu erreichen, wirbt die Stadt Nürnberg bei den Nürnberger Unternehmen um  
Akzeptanzpartner aus folgenden Bereichen: Auto/Zweirad, Bildung/Kultur/Unterhaltung, 
Dienstleistungen/Finanzen, Essen/Trinken/Gastronomie, Freizeit/Reise/Unterkünfte,  
Gesundheit/Sport/Wellness, Mode/Beauty, Multimedia, Wohnen/Haus/Garten. 
 

Verlosungen 
Zudem wird es in Kürze attraktive Verlosungen geben, ebenfalls exklusiv für Karteninhaber. 
Bereits heute können Besitzer der Ehrenamtskarte an Verlosungen des Staatsministeriums  
teilnehmen. Wer zum Beispiel gerne mal ein Gläschen Schampus mit Babara Stamm trinken 
möchte, kann bei der Verlosung von Eintrittskarten für den Sommerempfang der Landtags- 
präsidentin teilnehmen. Sportbegeisterte können VIP-Karten für das Neujahrs-Skispringen 
gewinnen. Auch bei den in Nürnberg geplanten Verlosungen sollen die Verlosungsteilnehmer 
Preise gewinnen können, "die man nicht kaufen kann".   
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Akzeptanzpartner gesucht   
 

Akzeptanzpartner gewähren Karteninhabern 
Vergünstigungen in Form von Rabatten auf  
Produkte und Dienstleistungen. 
Das überdurchschnittliche Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern ohne Gegen- 
leistung verdient Anerkennung und Wert- 
schätzung. 
Als Partner der Bayerischen Ehrenamtskarte 
können Nürnberger Unternehmen ihre 
Verbundenheit und Solidarität mit dem 
Ehrenamt zeigen und ihre Anerkennung für 
engagierte Menschen durch Mehrwerte für 
Karteninhaber zum Ausdruck bringen. 
 
 
Vorteile für Akzeptanzpartner der Ehrenamtskarte   
 

• Die Ehrenamtskarte ist ein Marketinginstrument. Sie unterstützt die Kundenbindung und                                                               
  sorgt für positive Kommunikation. 
 
• Das Solidarzeichen zum ehrenamtlichen Engagement kann im 
  Unternehmen, im Kundenbereich oder in im Internet-Auftritt 
  verwendet und so die Verbundenheit mit ehrenamtlich 
  engagierten Menschen zum Ausdruck gebracht werden. 
 
• Der Akzeptanzpartner bestimmt Art und Umfang seines Angebotes. 
 
• Die Beteiligung ist mit keinen Kosten verbunden. Ausgenommen natürlich 
  die gewährten Vergünstigungen. 
 
• Es erfolgt die Aufnahme in ein Partnerverzeichnis. Dieses wird zusammen mit der  
  Ehrenamtskarte ausgegeben. Alle Akzeptanzstellen werden im Internet veröffentlicht.  
 
• Die bayernweite Gültigkeit der Ehrenamtskarte erschließt neue Kundenkreise auch  
  außerhalb der Stadt Nürnberg. 
  
• Der Partnervertrag kann jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Quartalsende 
  gekündigt werden. 
 
 

Dir Organisatoren der Bayerischen Ehrenamtskarte freuen sich über jedes Nürnberger 
Unternehmen, das mit dabei ist. Wer mitmachen will, kann sich mit der Kontaktstelle 
Ehrenamtskarte in Verbindung setzen oder sich die relevanten Informationen in der 
Homepage der Stadt Nürnberg unter "Akzeptanzpartner werden" ansehen. 
(Siehe Link auf der Folgeseite) 
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Bedingungen für die Verleihung der Bayerischen Ehre namtskarte     
 

Mit der Bayerischen Ehrenamtskarte wird überdurchschnittliches Engagement anerkannt.                                                                        
Hier die Bedingungen für die Verleihung der Ehrenamtskarten in BLAU und in GOLD: 
 

Die blaue Ehrenamtskarte ist 3 Jahre gültig. 
Sie erhalten Bürgerinnen und Bürger der Stadt Nürnberg ab 16 Jahren, wenn sie ...  

 

• sich freiwillig durchschnittlich fünf Stunden pro Woche oder bei Projektarbeiten 
mindestens 250 Stunden jährlich engagieren. 

• mindestens seit zwei Jahren im Bürgerschaftlichen Engagement tätig sind. 
• Inhaber einer Juleica (Jugendleitercard) sind. 
• aktiv in der Feuerwehr sind – mit abgeschlossener Truppmannausbildung. 
• als Einsatzkräfte im Katastrophenschutz und Rettungsdienst mit abgeschlossener 

Grundausbildung tätig sind. 
 

Die goldene Ehrenamtskarte ist unbegrenzt gültig. 
Sie erhalten folgende Bürgerinnen und Bürger der Stadt Nürnberg: 
 

• Inhaber des Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten 
• Feuerwehrdienstleistende und Einsatzkräfte im Rettungsdienst und in sonstigen 

Einheiten des Katastrophenschutzes, die eine Dienstzeitauszeichnung nach dem 
Feuerwehr- und Hilfsorganisationen-Ehrenzeichengesetz (FwHOEzG) haben 

• Ehrenamtliche, die nachweislich mindestens 25 Jahre mindesten 5 Stunden pro Woche 
oder 250 Stunden pro Jahr ehrenamtlich tätig waren 

 

Links zum Thema 
 

Die Bayerische Ehrenamtskarte 
www.lbe.bayern.de/engagement-anerkennen/ehrenamtskarte/index.php 
 

Die Bayerische Ehrenamtskarte in Nürnberg 
www.ehrenamtskarte.nuernberg.de  
 
 
 


